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HEIMATSCHUTZ
ZEITSCHRIFT der SCHWEIZ. VEREINIGUNG für HEIMATSCHUTZ.
BULLETIN DE LA .LIGUE POUR LA CONSERVATION DE LA SUISSE PITTORESQUE.
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JAHRGANG
:: XIX ::

Einladung zur Delegierten-Versammlung
der Schwelzerischen Vereinigung für Heimatschutz

auf Samstag, den 31. Mai 1924, nachmittags, in den Thurgau.
Tagesordnung : Protokoll der Delegierten-Versammlung von 1923. Mitteilung des Jahresberichtes

und der Rechnung von 1923. Besprechung der Vorstandswahlen. Verschiedenes.
Ankunft der Delegierten in Frauenfeld ca. 2'/i Uhr nachmittags. Um 3</i Uhr Autofahrt an den

Untersee, nach Steckborn und Mannenbach. — Sitzung der Delegierten in Arenenberg. Gemeinsames

Nachtessen am See im Hotel Glarisegg. Rückfahrt nach Frauenfeld und freie Vereinigung.
Die Sektionen und die zur Entsendung von Delegierten berechtigten Vereine und Körperschaften

werden ersucht, die Liste ihrer Vertreter bis spätestens am 24. Mai dem Quästor der Sektion Thurgau,
Herrn Dr. E. Leisi in Frauenfeld, einzusenden.

Einladung zur XVIII. Generalversammlung
der Schweizerischen Vereinigung für Heimatschutz

auf Sonntag den 1. Juni 1924, vormittags 10 Uhr ins Rathaus zu Frauenfeld.

Tagesordnung :
1. Eröffnung der Sitzung durch den Obmann.
2. Mitteilung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung für 1923.
3 Wahl des Zentralvorstandes und des Obmannes.
4. Wahl der Rechnungsprüfer.
5. Verschiedenes.
6. Vortrag von Herrn H. Gremminger-Straub, Amriswil: Von Thurgauischen Trachten.

Der Vorstand der Schweiz. Vereinigung für Heimatschutz.

Die Solothurner-! rächt.
Im Jahre 1780 beschlossen Schultheiss und Rat von Soiothurn, eine katholisch

gewordene Bernerin auf Staatskosten mit der Solothurnertracht zu
bekleiden, weil die Bernertracht, die sie auch nach dem Uebertritt noch
trug, als ein Kennzeichen des reformierten Glaubens Anstoss erregte.

Damit wird unsere Landestracht zum ersten Mal „amtlich" als solche
erwähnt, und zwar erscheint sie hier weniger als Wahrzeichen von Sitten
und Gebräuchen des Landes, sondern als Abzeichen seines Glaubens,
was bei dem beinahe rings von reformierter Bevölkerung umgebenen
Gebiet nicht weiter verwundert. Im reformierten Bucheggberg wurde von
Anfang an die Bernertracht getragen. Tatsächlich weist die solothurnische
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